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gegentheilige Erklärung abzugeben. 


0 nächſter Woche Donnerſtag und Freitag und nach eine 
Die Aerztekammern. 


Die „Berliner Korreſp.“ ſchreibt: Im An⸗ 
ſchluß an die Mittheilungen der „Berliner kliui⸗ 
ſchen Wochenſchrift“ über die une des Ge⸗ 
ſetzentwurfs, betreffend die ärztlichen Ehrengerichte, 
das Umlagerecht und die Kaſſen, der Aerzte; 
kammern, ſtellt die „Voſſ. Zeitung“ (Nr. 127) 
die Behauptung auf, die Regierung habe ihre 
bisherigen Anſchauungen in Bezug auf die dis⸗ 
iplinare Stellung der beamteten und Militär⸗ 
ärzte derart geändert, daß die Beſtimmungen des 
neuen Geſetzentwurfs in dieſer Hinſicht gerade 
das enthielten, was der Medizinalminiſter in 
ſeinem Runderlaſſe von 10. April 1893 (abge⸗ 
druckt in Börners Reichsmedizinalkalender 1894. 
II. S. 31) ausdrücklich als unausführbar be⸗ 
zeichnet habe. 8 

Dies iſt unrichtig. Allerdings hat die Me⸗ 
dizinalverwaltung ſich bemüht, auch in dieſem 
Punkte — wie in zahlreichen anderen — in dem 

Geſetzentwurfe den ausgeſprochenen Wünſchen der 
ärztlichen Standesvertreter, ſoweit als irgend 
möglich, entgegenzukommen. Aber die Grenzen 
dieſes Entgegenkommens waren durch die Noth⸗ 
wendigkeit der völligen Wahrung der ftaatlichen 
Disziplinargewalt über die beamteten und die 

ilitärärzte gegeben. Es konnte daher von einem 
aufgeben der in dem angeführten Erlaſſe vom 
10. April 1893 niedergelegten Grundſätze nicht 
die Rede ſein. Der neue Geſetzentwurf hat viel⸗ 
mehr einen anderen Ausweg eingeſchlagen. Nach 
ihm erſtreckt ſich zwar die Disziplinargewalt der 
Ehrengerichte nur auf die approbirten Aerzte, 
mit Ausnahme der beamteten Aerzte und der 
Sanitätsoffiziere. Aber es iſt den ärztlichen 
Ehrengerichten unbenommen, die gegen einen 


der Plenarſitzungen die Kommiſſion für das in der Kammer auseinandergeſetzt habe, wür⸗ 
bürgerliche Geſetzbuch ihre Arbeiten fördern und den, obwohl ſie nur ſeine perſönlichen ſeien, von 
Sitzungen abhalten. Nach den Ferien wird das mehreren Mitgliedern des Kabinets getheilt. 
Plenum der Reihe nach in die dritte Leſung der Belgien könne nicht die Initiative zur Rehabili⸗ 
Vorlagen über den unlauteren Wettbewerb, die tirung des Silbers ergreifen. Eine andere Er⸗ 
Zuckerſteuer, das Börſengeſetz, 30 ene könne er nicht abgeben. 
das Genoſſenſchaftsgeſetz und das Margarinegeſetz 8 8 
eintreten. | 7 rank reich. ; 
— In der nationalliberalen Fraktion des Paris, 17. März. Der „Temps“ fagt bei 
Abgeordnetenhauſes hat ſich geſtern bei einer Beurtheilung e 7 des N 
vorläufigen Erörterung des Aſſeſſoren⸗Paragraphen Unterhauſes: „Die engliſche Regierung begeh 
des Entwurfes eines Richterbeſoldungsgeſetzes Selbſttäuſchung oder abſichtliche Irreführung des 
allgemeiner Widerſpruch gegen dieſen Paragraphen Aue in ae die Maahbiſten 10 1 — 
gg hi dürfte fich Deine Fe den, enen de unb "Dauer ber Frhr 
e were ae bee Nase nel uschi e 1 
Fleiſchereibetriebe aus der Nahrungsmittel⸗ 0 er 0 
Heruſegenoſſenſchoft und Bildung einer eigenen ele e e Itali Bet bie 
Fleiſcherei⸗ Berufsgenoſſenſchaft zu gen er egoiſtiſchen Pläne Englands, da die Expedition 
ic. does en don lech bee geh dee mit ara, (d, Im Sn 


. - Ball Italienern zu nützen, dagegen überſtürzt, wenn 
* wird, jo dürfte ſie bezwecke, Italiens Ausdehnung jenſeits Kaſſala 


9 75 zu verhindern. In Frankreich und anderwärts 
— Die Zuckerſteuerkommiſſion nahm die 0 0 


Y die ſſei der wahre Zweck der Expedition bekannt, 
Verbrauchsabgabe von 21 Mark mit 12 Stim⸗ nämlich um die Evakuation Egyptens unmöglich 
men Mehrheit an. 


zu machen.“ 

— Auf das von der brandenburgiſchen Land⸗ Italien. 
wirthſchaftskammer an den Kaiſer gerichtete Hul⸗ Rom, 17. März. In der Umgebung der 
digungstelegramm iſt folgende Antwort erfolgt: Kammer und auf den Tribünen erwartete ein 

„Seine Majeſtät der Kaiſer und König ſind äußerſt zahlreiches Publikum das Erſcheinen des 
durch die Verſicherung unwandelbarer Treue neuen Kabinets und namentlich der freigelaſſenen 
ſeitens der erſten brandenburgiſchen Landwirth⸗ ſozialiſtiſchen Abgeordneten, die beim Eintritt in 
ſchaftskammer herzlich erfreut worden. Auf die Aula durch ihre Parteigenoſſen mit Um⸗ 
e 1 dab Cor, 1 armung und Kuß begrüßt wurden und mit dem 
1 tee vor⸗ wirthſchaftskammer den Dank Sr. Majeſtät und Vorſitzenden Villa ſehr freundſchaftliche Hände⸗ 

— Arzt en einen ee 2 Allerhöchſt Ihre wärmſten Wünſche für eine e ae Sowoll van 95 sch 
range u. en ur 5 j 5 ſegensreiche Thätigkeit der Kammer zu übers ſprachen unbedenklich das „ich ſchwöre“ aus. In 
u In und tarzuftellen und denmüchſt unter nittefn. der Erklärung, welche Rudini abgab, wird zu⸗ 
— ee Ir 3 en een nächſt der unglücklichen aber tapferen. ohne jede 
e ee eee 5 Vorbereitung zur Schlacht geführten Armee in 
Die 8 exen Beranlafjung Mittheilung zu en Afrika ein vertrauens⸗ und hoffnungsvoller Gruß 
Dieſer Weg wahrt einerſeits die unveräußerlichen übermittelt. Dann heißt es in der Erklärun 
er — — ws eee . das vorige Kabinet habe nach der Schlacht ven 
fe ner den a die Möglichteit, ſich eine An⸗ 8 55 an 755 5 e en, 
ſicht über den betreffenden F ilden. Di Freiheit gelaſſen, alle Maßregeln zu treffen, 
Mittheilung der en, 33 en welche die Lage erheiſche, einſchließlich der Auf⸗ 
ſtaatlichen 1 ein werthvoller ee un und 1 ftr zweitens am 
Anhaltspunkt ſein, und wird in der Regel da 8. März den General Baldiſſera angewieſen, 
hen, daß, ſofern nicht beſondere dienſtli . über den Frieden unter den günſtigſten Bedin⸗ 
Butereſen entgegenſtehen, der Initiative des Ehren⸗ gungen zu unterhandeln. General Baldiſſera 
gerichts die ihr gebührende Beachtung nicht ver⸗ gabe . 5 der wart noch a 
jagt bleibt. Dieje Regelung der Frage wird den u 0 beni Ä ü 8 1 1 Er N Fa Be 
Vertretern des ärztlichen Standes um 10 5 n e 915 Saen 1 
genügen können, als bie bisher durch die Würde fortſetzen. Das Kabinet glaube, daß 
ärztliche Preſſe verbreitete Annahme, als ob, > es weitaus vorzuziehen fei, anſtatt einen Ver⸗ 
ſächſiſche Staatsregierung geneigt ſein 1 815 trag abzuſchließen, thatſächlich eine den italie⸗ 
die beamteten und die Militärärzte unter. ie niſchen Intereſſen entsprechende Sachlage zu 
— e 151 2 ſchaffen. Inzwiſchen würden die Feindſeligkeiten 
des ertretung zu ſtellen, din 8 EN fortgeſetzt werden. Der entſchiedene Verzicht auf 
es im November 1895 den ſächſiſchen kammern Tigre und den Vertrag von Utſchalli machte 
een eee eee ee keinen günſtigen Eindruck. Man glaubt, der 
= I a En en Friede ſei an mit den beiden erwähnten Be⸗ 
en ’ 1 5 
Geſetzentwurf demnächſt zur Begutachtung vor⸗ dee A end al Das Still⸗ 
99 50 werden wird, ernſtlich zu ne ae 4 8 5 Sitzung 157 
0 e wegen eines einzigen Punkte as 5 a Fe - 
Zuſtandekommen eines Geſetzes erſchweren — duch b. as erste Mal, daß England Aa feierlich 
— zen iu Sum 5 en als Verbündeter Italiens erklärte. Als Rudini 
nge gehegter Wünſche bringt. Von jo von der Treue für den Dreibund ſprach, unter⸗ 
Punkten, in denen der Geſetzentwurf wiederholt brach ihn der Ultraradikale Imbriani, schreiend: 
— bie. Si dos ift {him ! An Schluß wurde die Nede 
(emmenfegung e des Als von 15 Gemäßigten und Giolittis Freunden mit 
e Dee Ehrengerichtshofes, 1 t ln den ade I den 
Aerzten beſtehen 3 . kammer verlautet, beantragt die Regierungs⸗ 
daß die ärztlichen Ehtengerichte nicht nur die vorlage den 140 Millionen Lire nicht überſteigen⸗ 
Disziplinargewalt zu handhaben, ſondern auch den Kredit für die bereits gemachten und für 
als Inſtanz zur Beilegung von Streitigkeiten 
aus dem ärztlichen Berufsverhältniß zu fun⸗ 
giren haben werden, ebenſo die Ertheilung der 
Befugniß an die Ehrengerichte, Zeugen und 
Sachverſtändige eidlich zu vernehmen und ver⸗ 
nehmen zu laſſen, ſowie Gerichte und Ver⸗ 
waltungsbehörden um Anskunft zu erſuchen, 
nicht minder auch die Zulaſſung eines nicht 


(gez.) v. Lucanus, 
Geheimer Kabinetsrath.“ 
— Das ſeit dem vorigen Herbſt unter 
Lieutenant z. S. Feldt in Kamerun thätige Ver⸗ 
meſſungs⸗Detachement tritt mit dem Anfangs 
April von Kamerun abgehenden Dampfer der 
Woermann⸗Linie die Heimreiſe an. 


— Im Anſchluß an den Prozeß Schoren 
beſpricht man in militäriſchen Kreiſen gegen⸗ 
wärtig ſehr lebhaft die Konſequenzen, die aus 
dem Prozeß ſich ergeben. Man macht geltend, 
daß der Prozeß Schoren in klarſter Weiſe die 
Nothwendigkeit darzethan habe, da die Militär⸗ 
behörden, die doch gezwungen ſind, bei größeren 
induſtriellen Etabliſſements arbeiten zu laſſen, 
beſtimmte Garantien dafür verlangen müſſen, 
daß die militäriſchen Geheimniſſe, die zur Kennt⸗ 
niß der Angeſtellten dieſer Etabliſſements gelan⸗ 
gen, ſtreng ſekret gehalten werden. Gerade im 
Prozeß Schoren hat es ſich gezeigt, daß ſehr 
häufig untergeordnete Perſonen in den Beſitz 
mancher für die Landesvertheidigung ꝛc. hoch⸗ 
wichtigen Dokumente gelangen und daß dieſe 
Perſonen nicht immer die erforderliche moraliſche 
Zuverläſſigkeit oder das Bewußtſein von der Be⸗ 
deutung und Tragweite der zu ihrer Kenntniß 
gelangenden Schriftſtücke haben. Die Militärbe⸗ 
hörden werden daher ihr Augenmerk darauf zu 
richten haben, daß bei der Auswahl jener 
Beamten in den induſtriellen Etabliſſements ꝛc. 
mit größerer Vorſicht zu Werke gegangen wird. 
Jusbeſondere dort, wo es ſich um die Anſtel⸗ 
lung von Ausländern handelt. Es ſoll zwar 
hier über die Ausländer im Allgemeinen nicht 
der Stab gebrochen werden, aber gerade bei 
ihnen iſt die Gefahr, daß ſie die Kenntniß ſekre⸗ 
ter, die Landesvertheidigung betreffender Schrift⸗ 
ſtücke, Pläne ꝛc. widerrechtlich verwerthen, natur⸗ 
gemäß größer. Eine Anzahl von Hochverraths⸗ 
prozeſſen der letzten Jahre hat das erwieſen, und 
auch Schoren und Pfeiffer ſind Ansländer. Es 
wird in jenen Kreiſen, in welchen gegenwärtig 
erwogen wird, in welcher Weiſe ſich derartige 
Garantien würden erzielen laſſen, unter anderem 
auch darauf hingewieſen, daß man z. B. in 
Frankreich viel rigoroſer vorgeht, und daß dort 
in ſolchen Etabliſſements, in denen Gegenſtände 


noch zu machenden Ausgaben. Es würde eine 
ſtufenweiſe Ausgabe von im Inlande zahlbaren 
Titres zu einem Zinsfuße von 4½ Prozent 
Netto gemacht werden mit der Ermächtigung, 
einen Theil dieſer Titres, wenn es nöthig ſein 
ſollte, durch einen Theil der öprozentigen Rente 


ſchehen könnte. 

Rom, 17. März. Die „Opinjone“ bringt 
einen Leitartikel mit der Ueberſchrift: „Die 
Traditionen der äußeren Politik“, in welchem 
ausgeführt wird, daß die auswärtige Politik 
Italiens nunmehr keiner Diskuſſion mehr unter⸗ 
worfen ſei, da Miniſterwechſel auf ſie keinen 
Einfluß habe. Man betrachte in Italien jetzt den 
Dreibund als ſelbſtverſtändlich; an der Spitze 
der Regierung ſtehe der Mann, der 1891 die 
Verträge erneuert hat. Marineminiſter ſei gegen⸗ 
wärtig der Mann, der dieſe traditionelle Politik 
fortgeſetzt hat, und Miniſter des Aeußern der 
Edelmann, der im Jahre 1893 durch das Feſt, 
das er dem deutſchen Kaiſerpaar gab, ſelbſt den 
König überraſchte. 


England. 


London, 17. März. Die Verhandlung, die 
heute unter großem Andrange des Publikums 
im Polizeigericht Bowſtreet gegen Jameſon und 
Genoſſen wieder aufgenommen wurde, hat nur 
wenig neue Einzelheiten zu Tage gefördert und 
nur 2 Verdacht von dem Beſtehen des An⸗ 
ſchlags der Chartered Company gegen die ſüd⸗ 
afrikaniſche Republik weiter beſtärkt. Die ver⸗ 
nommenen Zeugen waren ausſchließlich Theil⸗ 


Umlagerecht und die Kaſſen der Aerztekammern, 
durch welche das Selbſtbeſteuerungsrecht ein⸗ 
geführt wird, und die namentlich bezwecken, 
das ärztliche Unterſtützungsweſen und die Ver⸗ 
ſorgung der Hinterbliebenen von Aerzten in 
Bahnen zu lenken, die von dem Anwaltſtande 
längſt mit ſegensreichem Erfolge beſchritten 
worden ſind. N 


Deutſchland. 

Berlin, 18. März. Gegen Schluß der 
geſtrigen Reichstagsſitzung, ſo berichtet die „Nat.⸗ 
Lib. Korr.“, verbreitete ſich im Hauſe die Nach⸗ 
richt, der Staatsſekretär im Reichsſchatzamt Graf 
Poſadowsky habe ſein Entlaſſungsgeſuch ein⸗ 
n Der Beweggrund wurde in dem Um⸗ 
hr: geſucht, daß die verbündeten Regierungen 
gegeben in der Budgetkommiſſion kund⸗ 
Lieber üb Zuſtimmung zu dem Finanzantrag 
ei nn worden ſind. Inzwiſchen will 
. 89810 1) don konſervativer Seite infor 
3 habe zwiſchtoriſcher Berichterſtatter willen, 
1 ſad ae iſchen dem Schatzſekretär Grafen 
Poſadowern und dem Finanzminiſter Dr. Miquel 
eine Verſchiedenartigkeit der Auffaſſung bezüglich 
der Konſequenzen des Antrags Lieber Platz ge⸗ 


in Frankreich ſehr gut den Anreiz, den der Beſitz 
oder die Kenntniß ſekreter militäriſcher Doku⸗ 
mente, Pläne ꝛc. auf nicht ſehr widerſtandsfähige 
Naturen ausübt, und man hütet ſich daher dort, 
Ausländer in ſolchen Etabliſſements, wo ein 
Verrath militäriſcher Geheimniſſe den Einge⸗ 
weihten nicht ſchwer fallen würde, anzuſtellen. 
Welche Form die bezüglichen Erwägungen in 
maßgebenden Kreiſen bereits angenommen haben 
und welcher Natur die Maßregeln ſind, die zur 
Verhütung oder zur Einſchränkung der Fälle des 
Verrathes militäriſcher Geheimniſſe getroffen 
werden ſollen, das entzieht ſich einſtweilen noch 
der Beurtheilung. Da dahinzielende Abſichten 
jedoch auf die Unterſtützung ſehr hochſtehender 
Perſönlichkeiten rechnen dürfen, ſo erſcheint es 
nicht ausgeſchloſſen, daß ſchon in abſehbarer 
Zeit die Wünſche der militäriſchen Kreiſe feſte 
Geſtalt gewonnen haben werden. 


Schweiz. 
Zürich, 17. März. Der Verwaltungsrath 
der Nordoſtbahn genehmigte ausdrücklich die von 
der Berner Konferenz vereinbarten Grundſätze 
für den Anſtellungsvertrag unter loyaler Durch⸗ 
führung der ausgeſtellten Gehaltsſkala. Damit 
ſoll bei der Nordoſtbahn der Frieden endgültig 
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iffen, aber es its e — 5 h ‘ nehmer an Jameſons Zuge; einer, Namens 
en. 165 5 5 N . en hergeſtellt jein. Hill, machte die 8 Ausſage, daß Jame⸗ 
zu erlaſſen, welches die ſtrittige ae fer de | Luxemburg. ſons Truppen vor = et Petſani 
künftigen Etatsjahre regeln würde.“ Luxemburg, 17. März. Die Kammer Som ai 0 an Le 
— Der Seniorenkonvent des Reichstags nahm heute mit allen Stimmen gegen ein ben flärt, 65 handle ſich um eine Neem Br 

trat geftern nach Schluß der Plenarfigung zu⸗ dem deutſchen Branntweinſteuergeſetz angepaßten hoffe, Johannesburg zu erreichen, bevor die 


Entwurf an. Er ſoll mit dem 1. Oktober in 


Kraft treten. 


ſammen. 8 5 
reitag den Etat in zweiter Leſung zum Ab⸗ 
Wluß zu bringen. 
ahlprüfungen gewidmet werden. 
abend, wo zur Feier der Erinnerung an die erſte 
Sitzung des Reichstags vor 25 Jahren in der 
andelhalle das Bankett ftattfindet, fällt die 
Voubung aus. Am Montag und Dienſtag nächſter 
ne ſoll der Etat in dritter Leſung paſſiren, 
entuell mit Zuhülfenahme einer Abendſitzung, 
aa Mittwoch — ohnehin katholiſcher Feier⸗ 
bis — follen die Oſterferien beginnen und ſie 
zum 16. April erſtrecken. Doch ſoll in 


Buren ſich ſammeln könnten; wenn man aber 
5 auf Schwierigkeiten ſtieße, würden berittene 
Belgien. Schützen der Kapkolonie und berittene Polizei⸗ 
Brüſſel, 17. März. Das im Bezirk Brüſſel mannſchaften aus Natal zu ihnen ſtoßen; die 

von der Arbeiterpartei veranſtaltete Referendum Grenzpolizei von Bechuanaland würde ſich ihnen 
hat ſich mit großer Mehrheit für ein Bündniß vielleicht unterwegs anſchließen. Generalſtaats⸗ 
mit den Ropeſſiſten bei den nächſten Wahlen anwalt Webſter verlas ſodann den bekannten 
zu den Geſetzgebungskörpern ausgeſprochen. Brief des Johannesburger Reformkomitees an 
Brüſſel, 17. März. Senat. ontefishm u. Laon, den die Vertheidiger der Angeklagten 
wies auf die vom Premierminiſter am Freitag vor „ ſichtlich als Rechtfertigung des Einfalles 
in der Kammer abgegebene Erklärung hin, die in das: Transvaalgebiet hinstellen werden. In 
mehrere Zeitungen als dem Bimetallismus dem Schreiben, worin Jameſon gebeten wird, den 
günſtig anſähen, und forderte den Miniſter auf, W’Handers zu Hülfe zu kommen, wird betont, 


. 


Ma un DE 2 ö N . 3 


Der] im Falle eines Kampfes mit den Buren würden 
Oſtern bereits zwei Tage vor Wiederaufnahme Miniſterpräſident erwiderte, die Anſichten, die er[Tauſende unbewaffneter Engländer, deren Weiber 


insbeſondere nach der 
engliſchen Parlaments, . 


die im Jahre 1896 für den Krieg in Aftika Schoruſteinbrände und bei 45 Allarmirungen 


nl 


jahr 1048 Einzahlungen mit 35 019,40 Mark 
gemacht, alſo im Jahre 1894 188 Einzahlungen 
mit 12 135,65 Mark. 

Den ſtatiſtiſchen Mittheilungen 
iſt Folgendes zu entnehmen: die Zahl der Ge⸗ 
burten belief ſich auf 4989 und war die Ver⸗ 
theilung auf die Geſchlechter faſt gleichmäßig, 
denn es waren 2494 männliche und 2495 weib⸗ 
liche, von dieſen 4397 ehelich und 592 unehelich, 
todt geboren wurden 153; Mehrgeburten kamen 
in 61 Fällen vor und zwar: 19 mal 2 Knaben, 
darunter 4 todt, 20 mal 1 Knabe und 1 Mäd⸗ 
chen, 20 mal 2 Mädchen, darunter 3 todt, 1 mal 
2 Knaben und 1 Mädchen, 1 mal 3 Mädchen. 
Eheſchließungen waren 1208 und zwar erfolgten 
dieſelben mit 1110 Jungfrauen, 70 Wittwen und 
28 geſchiedenen Frauen. Was das Alter der 
Eheſchließenden betrifft, ſo waren 112 Frauen 
unter 20 Jahren, 2 davon heiratheten Männer 
über 40 Jahren, 825 Frauen waren zwiſchen 
20—30 Jahren und 211 im Alter von 30—40 
Jahren; daß Letztere nicht mehr ſehr wähleriſch 
waren, geht daraus hervor, daß 13 den Bund 
des Lebens mit Männern im Alter von 50—60 
Jahren ſchloſſen und eine ſogar mit einem Mann 
über 60 Jahren; im Alter von 40—50 Jahren 
heiratheten 455Franen, und daß die Liebe ewig 
jung bleibt, bewieſen 15 Frauen, welche noch im 
Alter von 50—60 Jahren zu Hymens Fahne 
ſchworen. Was das Religions bekenntniß der 
Eheſchließenden betrifft, ſo waren von den Män⸗ 
nern 1109 evangeliſch, 77 katholiſch, 2 ſonſt 
chriſtlich und 20 jüdiſch, von den Frauen 1146 
evangeliſch, 37 katholiſch, 4 ſonſt chriſtlich und 
21 jüdiſch, in 12 Fällen heiratheten Geſchwiſter⸗ 
kinder. — An Sterbefällen waren im Laufe des 
Jahres 3513 — 1863 männliche und 1650 weib⸗ 
liche Perſonen — zu verzeichnen; im Alter von 
90-95 Jahren und im Alter von 95—100 
Jahren ſtarben je 1 männliche und 3 weibliche 
Berjonen. In Krankenhäuſern und öffentlichen 
Auſtalten ſtarben 590 Perſonen und zwar: im 
Stadtkrankenhauſe 333, in der Diakoniſſenanſtalt 
Bethanien 166, in der Kinderheilanſtalt 91. 


Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 18. März. Gegen die neueſte, von 
dem Herrn Oberpräſidenten der Provinz Pom⸗ 
mern unterm 9. Dezember 1895 erlaſſene und 
mit dem 1. Februar d. J. in Kraft getretene 
Polizei⸗Verordnung über die äußere Heilig⸗ 
haltung der Sonn⸗ und Feiertage 
war aus verſchiedenen Städten petitionirt worden, 
ſo von Anklam, Swinemünde und neuerdings 
von den ſtädtiſchen Behörden Stralſunds. — 
Ausſicht auf Erfolg ſcheinen dieſe Petitionen 
nicht zu haben, denn die Petenten in Anklam 
haben bereits vom Herrn Ober⸗Präſident den 
Beſcheid erhalten, daß es derſelbe ablehnen muß, 
eine Aenderung des § 6 der Provinzial⸗Polizei⸗ 
verordnung vom 9. Dezember v. J. herbei⸗ 
zuführen. N 

— Durch Erlaß des Miniſters für Handel 
und Gewerbe vom 6. d. M. iſt den Genehmi⸗ 
gungsbehörden ſowie den Gewerbeaufſichts-- und 
Baubeamten empfohlen worden, die ſchleunige 
Erledigung der Anträge auf Ertheilung der Ge⸗ 
nehmigung zur Errichtung oder Ver⸗ 
änderung gewerblicher Anlagen 
dadurch zu fördern, daß ſie Mängel, die ſich bei 
der Prüfung der Vorlagen finden, auf kürzeſtem 
Wege, d. h. durch unmittelbaren Verkehr der mit 
der Prüfung betrauten Beamten mit dem Unter⸗ 
nehmer, zu beſeitigen ſuchen. 

— Morgen Donnerſtag findet das letzte 
Symphonie⸗Konzert des Stettiner Muſik⸗ 
vereins ſtatt. Die Leitung hat diesmal Herr 
Profeſſor Lorenz. Zur Mitwirkung iſt eine 
der hervorragendſten Sängerinnen Deutſchlands, 
Frl. Nathan, eingeladen. Die Dame, welche 
im Beſitz einer ungewöhnlich ſchönen Stimme 
iſt, wirkte im letzten Winter in den bedeutendſten 
Konzerten und bei den meiſten der großen 
Muſikfeſte mit. Daneben wird der talentvolle 
Pianiſt Herr Zabel in einer Schumann'ſchen 
Kompoſition ſich hören laſſen. Von Orcheſter⸗ 
werken wird die 


und Kinder auf die Gnade wohlbewaffneter 
Buren angewieſen ſein; Eigenthum von unge⸗ 
heurem Werth würde in größter Gefahr ſchwe⸗ 
ben. Am Tage nach dem Abmarſche der Expe⸗ 
dition ſeien in Mafeking amtliche Drahtungen 
vom Kapgouverneur Robinſon eingetroffen, die 
Jameſon durch Kouriere nachgeſandt wurden. 
Der Soldat Cumming ſagte aus, Jameſon habe 
erklärt, die Johannesburger würden ſich mit 
ſeiner Truppe vereinigen. Die Verhandlung 
wurde ſchließlich bis auf nächſten Dienſtag ver⸗ 
tagt. Die Angeklagten bleiben auf freiem 
Fuße; Kundgebungen zu Gunſten Jameſons 
haben weder im Gerichtshofe noch außerhalb 
ſtattgefunden. 

London, 17. März. Unterhaus. Parla⸗ 
mentsunterſekretär Curzon erklärte, es habe ein 
Meinungsaustauſch zwiſchen dem italieniſchen 
Botſchafter Ferrero und der engliſchen Regierung 
über den Vormarſch der Egypter und auch zwi⸗ 
ſchen der italieniſchen Regierung und dem engli⸗ 
ſchen Botſchafter in Rom Sir Clare Ford ſtatt⸗ 
gefunden. Die italieniſche Regierung habe er⸗ 
klärt, fie würde mit Vergnügen Schritte der 
egyptiſchen Regierung zum Vormarſche in der 
Richtung auf Dongola ſehen, der nicht anders, 
als vorthel haft für die Stellung der italieniſchen 
Truppen bei Kaſſala ſein könne, aber es ſeien 
keine Verſprechungen hinſichtlich einer Hülfe ge⸗ 
geben worden. Bei dem jetzigen Stand der 
Dinge könne kein Schriftwechſel veröffentlicht 
werden. Weiter erklärte Curzon, die engliſche 
Regierung ſei nie von der Regierung des Kongo⸗ 
ſtaates über die Errichtung oder Zurückziehung 
von Poſten in dem dem Kongoſtaat durch das 
Abkommen vom Jahre 1894 verpachteten Gebiet 
berechtigt worden. Was das Gerücht von der 
Abtretung Lapas an Deutſchland angehe, ſo 
ſcheine nach einer aus Peking eingegangenen 
Nachricht dies Gerücht unbegründet; das Gerücht 
ſei wahrſcheinlich durch die ſeitens Chinas er⸗ 
folgte Ernennung eines Kommiſſars deutſcher 
Nationalität im Zuſammenhang mit dem auf 
Lapa errichteten neuen Zollhafen entſtanden. 

London, 17. März. Aus Kairo wird vom 
heutigen Tage gemeldet: Die Militärbehörden 
wiſſen, daß zwiſchen Akaſcheh und Dongola 10⸗ 
bis 12000 Derwiſche ſtehen und deren Vorſtoß 
nach der Nachbarſchaft von Akaſcheh bevorſteht. 
Der Khedive gab die geplante europäiſche Reiſe 
auf. Alle nothwendigen Vorbereitungen für die 
Expedition ſind vollendet. 

Afrika. 

Kairo, 17. März. Die egyptiſchen Militär⸗ 
behörden vervollſtändigen mit Beſchleunigung die 
Vorbereitungen für den demnächſtigen Vormarſch 
der Erpedition von Wadi⸗Halfa; die Heran⸗ 
ſchaffung der nöthigen Verproviantirung und 
die Zuſammenziehung der Truppen in Wadi⸗ 
Halfa werden indeß 3 bis 4 Wochen in An⸗ 
ſpruch nehmen. Den Oberbefehl über die 
Expedition wird Sir H. H. Kitſchener⸗Paſcha, 
der Oberkommandant der egyptiſchen Armee, 


führen, Slatin Paſcha wird ſich der Expedition 
anſchließen. 


Städtiſches. 
III. 


Die Feuerwehr wurde 209 Mal wegen 
Brandſchäden allarmirt, außerdem wurde ihre 
Hülfe 65 Mal in Anſpruch genommen und zwar 
56 Mal bei Schäden der Waſſerleitung, 2 Mal 
bei Gasausſtrömungen, 5 Mal zum Heraus⸗ 
holen von Pferden aus Gruben und 2 Mal aus 
anderer Veranlaſſung. Stattgefunden haben 13 
Großfeuer, 25 Mittelfeuer, 102 Kleinfeuer, 24 


wurde Feuer überhaupt nicht oder nur außer⸗ 
halb des ſtädtiſchen Weichbildes vorgefunden. 
Bei der Straßenreinigung war die 
Stadt in 4 Reinigungsbezirke getheilt, täglich 
mußten im Durchſchnitt 562 522 Quadratmeter 
bei einer Geſamtſtraßenlänge von 1 322 539 


für di 6 1d 0 em F : j . i ä liche B-dur-Symphonie 
für die Landesvertheidigung hergeſtellt werden zu erlegen aus dem Fonds, welchen die Dar⸗ Juadratmeter und einer Straßenlänge von]! herr l 

förmlichen Verfahrens, falls ſeitens des Ehren⸗ und wo dem zufolge die b erndberd lehns⸗ und Depoſiten⸗Kaſſe für die Zwecke 77,3 Kilometer gereinigt werden, die mit den 5 ne 3 8 in 

gerichts nur Warnung, Verweis oder Geldſtraſe ſcher Indiskretionen untergeordneter oder auch der rückaufbaren Schulden befitt, ſo daß ktehrmaſchinen täglich) zu reinigende Fläche bes] In, nm eine Srimmde Sue aufgefüh 

bis 300 Mark verhängt wird, endlich in ganz|Höherer Beamter nicht ausgeſchloſſen ift, niemals die Begebung der 4, prazentigen Titres im In⸗ trug 808.021 Omabrattneler, dis ofme museen. den der feansdſſchen dehnen 

beſonderem Maße die Beſtimmungen über das einen Ausländer anſtellen würde. Man kennt lande den Zeitumſtänden am beſten angepaßt ge⸗ zu reinigende Fläche 254 501 Quadratmeter. 301] Sieden 


(Republique Francaise) wurde Herrn Otto 
Kühl, Ingenieur, Stettin, Kurfürſtenſtr. 8, ein 
Patent ertheilt auf eine Ausrüſtung von 
Torpedobooten der Geſahr des Umwerfens ent⸗ 
gegenwirkenden Gleichgewichtslage ꝛc. 

— Die Oldenburger⸗Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaft (General-Agentur Bernhard 
Karſchny, Stettin) zahlt pro 1895, ebenſo wie im 
Vorjahre, eine Dividende von 21¼ Prozent oder 
65 Mark pro Aktie. 

* Zur Verdingung der im Etatsjahre 
1896—97 vorzunehmenden ſtädtiſchen Plaſter⸗ 
arbeiten einſchließlich der Anfuhr der hierzu er⸗ 
forderlichen Materialien war eine öffentliche 
Ausſchreibung erfolgt und ſtand heute zur 
Entgegennahme der Offerten ein Termin an. 
Es waren im Ganzen 8 Angebote eingelaufen 
und ſtellten ſich die Mindeſtforderungen wie 
folgt: Für Unterhaltungsarbeiten und kleinere 
Neuherſtellungen in den vier Bezirken des Stadt⸗ 
gebietes auf je 7406 Mark (Herr Robert 
Ladwig), für Regulirung und Neupflafterung 
der Falkenwalderſtraße zwiſchen der Molkerei 
Eckerberg und dem Arndtplatz auf 48 867,50 
Mark (Herr Karl Schulz), für Pflaſter⸗ 
arbeiten in der Friedrich⸗Karlſtraße und Moltke⸗ 
ſtraße zwiſchen Arndtplatz und Pöblitzerſtraße, 
zwecks Legung von Straßenbahngleiſen auf 2495 
Mark (Herr Arthur Reinke) und für 
Pflaſterungsarbeiten zu demſelben Zweck auf der 
Strecke Bellevueſtraße (Himmelsleiter) durch die 
Linden⸗ und große Wollweberſtraße bis zur 
Ecke der Breitenſtraße auf 2144 Mark, eine 
von der Firma Kleſch u. Gädke abgegebene Offerte. 

* Auf dem heutigen Wochenmarkte wurden 
für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Rindfleiſch: 
Keule 1,50, Filet 1,80, Vorderfleiſch 1,20 Mark, 
Schweinefleiſch: Kotelettes 1,50, Schinken 1,30, 
Bauch 1,20 Mark; Kalbfleiſch: Kotelettes 1,80, 
Keule 1,60, Vorderviertel 1,20 Mark; Hammel⸗ 
fleiſch: Kotelettes 1,40, Keule 1,30, Vorderfleiſch 
1,10 Mark; geräucherter Speck 1,60 Mark per 
5 Geringere Fleiſchſorten waren 10—20 Pf. 

illiger. 

05 Auf der Sanitätswache erſchien geſtern 
Abend um 10⅛ Uhr ein Sittenmädchen, das 
von ihrem Zuhälter mißhandelt worden war und 


Im Winter 1894—95 find im Ganzen durch den 
Kehrichtabfuhr⸗Unternehmer 47 554½ Fuhren 
leich 95 109 Kubikmeter Schnee (gegen 10 987 
Kubikmeter im Jahre vorher) abgefahren, von 
denen 40 725½ Fuhren mit 50 906,56 Mark 
bezahlt wurden. Mittels der von der Stadt be⸗ 
ſchafften Kippkarren ſind 12 778 Kubikmeter 
Schuee theils in die Kanalſchächte, theils in die 
offenen Waſſerläufe befördert worden, dafür 
wurden im Ganzen 1512,70 Mark gezahlt. An 
Hülfsarbeiter bei Schneefällen ſind an einem 
Tage bis 637 Mann angenommen worden, im 
Ganzen ſind dafür 33 745,50 Mark verausgabt. 

Bei der are id, waren am 
Jahresſchluß 1894 1495 Gebäude im Werthe 
von 82 822 070 Mark verſichert, das Vermögen 
der Sozietät betrug am Ende des Jahres, bei 
einer Einnahme von 81 322,59 Mark und einer 
Ausgabe von 41 225,20 Mark, 718 363,13 Mark. 

Bei der Verwaltung des Militär⸗ 
weſens iſt wenig hervorzuheben, dauernde 
Quartiere waren nicht erforderlich und die Zahl 
der vorübergehenden Quartiere für durch⸗ 
marſchirende und zu Uebungen kommandirte 
Truppen betrug nach Tagen gerechnet 810. Die 
Ausgaben für Einquartierung und ſonſtige 
Leiſtungen betrugen 901,91 Mark, die Einnahmen 
an Servis und Erſtattungen 409,80 Mark, der 
Zuſchuß alſo 492,10 Mark. 

Bei der Sparkaſſe betrugen die Ein⸗ 
lagen Ende des Jahres 1893: 28 079 286,54 
Mark, im Laufe des Jahres 1894 wurden neu 
belegt einſchließlich nicht abgehobener Zinſen 
9 536 527,90 Mark, zurückgezahlt ſind 7014 954,69 
Mark, die Einlagen betrugen alſo 30 600 859,75 
Mark und haben ſich um 2 521 573,21 Mark 
vermehrt, der erzielte Bruttogewinn betrug 
249 342,10 Mark, um 8 250,89 Mark mehr als 
im Vorjahr. Die Einlagen waren auf 48 254 
Bücher mit 634 Mark durchſchnittlich belegt, die 
größte Einzahlung an einem Tage (31. Dezember) 
betrug 128 604,51 Mark, die größte Rückzahlung 
an einem Tage (2. Juli) 271 945,19 Mark. 
An Zinſen find 1 212 460,26 Mark, die Ber: 
waltungskoſten betrugen 30 235,50 Mark. Bei 
den Annahmeſtellen ſind im Ganzen 860 Ein⸗ 
za hlungen mit 22 883,75 Mark (gegen im Vor⸗ 
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t a in der vergangenen Woche eingeführten Waaren 
5 eee 17. März. Schmalz per betrug 9 435 853 Dollar gegen 9 578 520 Dollar 
ara 1 Margarine ruhig. ; in der Vorwoche; davon für Stoffe 2877 582 
utwerpen, 17. März. Getreide ⸗ Dollar gegen 3 290 816 Dollar in der Vorwoche. 
markt. Weizen weichend. Roggen träge. Hafer Chicago, 17. März 
wan, u hig 9 „17. März. 
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Zucker (Schlußbericht) beh., 88% loko 32,00 175 3 1 1 per März um | 69 5 5 
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erhebliche knen ane im Geſicht erhalten hatte. 
Nach Anlegung eines Verbandes wurde das 
Mädchen entlaſſen. 

* Heute Vormittag ſtürzte ein vor dem 
Haufe Reifſchlägerſtr. 17 aufgeftelltes Maurer⸗ 
gerüſt zuſammen, Perſonen wurden dabei glück⸗ 
licherweiſe nicht verletzt, obwohl die Straße ſehr 
belebt war. 


mädchen begangener Verbrechen zu 315 Jahren der größte Waſſerfall Europas, und auf dem 
ſchweren Kerker. Wege nach Juobmotjakko paſſirt man den 
r l | „O0 NVränget*, den nächſtgrößten Waſſerfan in 
— — Curopa. Der ſchwediſche Touriſtenverein wird 


Vermiſchte Nachrichten. nn Reiſe 111 eiche Thel im wohn an⸗ 
u it Rz „ordnen. ahlreiche Theilnehmer ſowohl aus 
Strahlen Eine 1 9 7 5 asche hence Furt Schweden wie vom Auslande werden erwartet. 
von C. A. F. Kahlbaum in Adlershof hat ein ſo gerer (Uänlauterer Wettbewerb.) Im 07 10 f. 
lichtempfindliches Bariumplatincyanur hergeftellt, | decger Tageblatt befindet ſich folgendes Aue ö 4 1 ) h 
daß mit Hülfe deffelben die Wirkung der Röntgen liche Eingeſandt: Geehrter Herr Redakteur! In per 100 Kilogramm per März 33,75, per April zn: per Müirg 9,50 9,60 
Strahlen auch ohne Zuhülfenahme der Photo⸗ hrer werthen Zeitung habe ich ſchon einige 33,87, per Mai-Auguft 34,50, per Oktober⸗Januar . 

5 Eine Hittorfſche Male etwas vom unlauteren Wettbewerb geleſen, 32,12. Ä 
Paris, 17. März, Nachm. Getreide: Woll⸗Beri 
markt. (Schlußbericht.) Weizen matt, per 0 Berichte. 
März 18,30, per April 18,45, per Mai⸗Juni][ e London, 17. März. Wollauktion. 
18,85, per Mai⸗Auguſt 18,95. Roggen ruhig, Preiſe feſt bei lebhafter Betheiligung. 
ver März 10,40, per Mai⸗Auguſt 11,00. FF = — — 
Mehl matt, per März 40,60, per April 40,65, ; 8 3 2 ee ee 
wenn das kein unlauterer Bewerb ift, wenn es per Mai⸗Juni 40,85, per Mai⸗Auguſt 41,05. Marine und Schifffahrt. 
einer geht wie mir, welcher die Schmutzkon⸗Rüböl ruhig, per März 54,25, per April Die am 1. Januar 1895 erfolgte Auf⸗ 
kurrenz ſchon zwei Bräutigams abſpenſtig ge⸗ 54,25, per Mai⸗Auguſt 54,00, per September⸗nahme des Beſtandes der deutj chen 
macht hat, ſo muß ich ſagen, daß das der Dezember 54,00. Spiritus beh., per März[Kauffahrteiflotte zeigt einen andauernden 
höchſte unlautere Wettbewerb iſt. Da müſſen 31,50, per April 32,00, per Mai⸗Auguſt 32,75, erheblichen Rückgang der Segelſchiffe, wo⸗ 


Aus den Provinzen. 

Swinemünde, 17. März. Unter Führung 
ſeines Vorſtandes begab ſich heute Nachmittag 
2 Uhr eine aus 12 Herren beſtehende Deputation 
des Marinevereins nach dem Friedhof, um dort 
das Grab der am 17. März 1864 in dem See⸗ 
gefecht bei Jasmund gefallenen 5 Kameraden von 
S. M. Schiff „Arcona“ und S. M. Schiff 
„Nymphe“ zu ſchmücken. Nach Anheftung eines 
Lorbeerkranzes, welcher auf einer Schleife die 
Widmung: „Gewidmet vom Marineverein Swine⸗ 
münde am 17. März 1896“ trug, an der adler⸗ 
gekrönten Säule ſprach der Vorſitzende, Herr 


peck ſhort clean 5,35 5,85 


raphie gezeigt werden kann. h 
Röhre 15 ne Luftverdünnung etwa / Mm. und daß deswegen ein neues Geſetz gemacht 
Druck lag in einem ſchwarzen Pappkaſten einge⸗ werden a welchem fie noch nicht willen, 
ſchloſſen. Wurden in dieſer Röhre mit Hülfe was 8 alles darunter ſtellen ſollen. Da möchte 
eines nicht ſehr ſtarken Induktoriums Kathoden⸗ ich. Sie hiermit bitten, dafür einzutreten daß 
ſtrahlen und die von ihnen verurſachte grüne doch unter das neue Strafgeſetzbuch das Weg⸗ 
Phosphoreszenz des Glaſes erzeugt und gleich⸗ ſiſchen 
zeitig ein mit Bariumplatincyanur auf einer 
Seite überſtrichener weißer Papierſchirm vor die 
der Kathode gegenüberſtehende Wand des Kaſtens 
gehalten, ſo erblickte man, wenn der Raum ver⸗ 


von 43 Jahren, wegen unſittlicher, an Schul Fuße des Gebirges liegt der „Stora a 8 10 per März 16,25 B., per April 16,251 Newyork, 17. März. 
Fe 
des Bräutigams geſtellt wird. 5 


Kapitän Kropp, einige der Bedeutung des Augen⸗ dunkelt wurde, auf dem Schirm einen Lichtſchein 1 E ka) ae er 
* des Tages eträchtlicher Helle. Brachte Er und Sie eingeſperrt werden, Sie am meiſten. per September⸗Dezember 33,00. — Wetter gegen die Zahl der Dampfſchiffe im f N 
blicks und des Tages entſprechende Worte, an] von beträchtlicher Helle. Brachte man nun Bitte drucken Sie das hinein, daß es Geſetz Bewölkt. . gelſſen it. Es waren Me 2022 00. 


Gegenſtände, die für Röntgenſtrahlen theils durch⸗ Bin 8 4 5 ger 
wird. Hochachtungsvoll Amalie 3. Havre, 17. März, Vorm. 10 Uhr 30 [ſchiffe gegen 2713 am 1. Januar 1894 und 1043 


läſſig, theils undurchläſſig ſind, zwiſchen die 8 BR 1 ; gegen 
en Ind 1 io ſah MEN auf Graudenz, 16. März. Der Premierlieu⸗ Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma] Dampfſchiffe gegen 1016. Seit zehn Jahren hat 
letzterem deutliche Schattenbilder der undurch⸗ tenant von Horn vom 141. Infanterieregiment Peimann, Ziegler & Co.) Kaffee Good die Zahl der Segelſchiffe um 985 abgenommen 

war vor ungefähr 8 Tagen verhaftet worden average Santos per März 81,75, per Mai die der Dampfſchiffe um 493 zugenommen. Geht 


die ſich ein ſtilles Vaterunſer der bei der Deko⸗ 

ration anweſenden Kameraden und Zuſchauer 
5 ſchloß. Damit war die kurze, aber erhebende 
5 Feierlichkeit beendet. (Sw. Ztg.) 


2 Greifswald, 17. März. Zu den bei läſſigen Theile jener Gegenſtände. Vor einem 2 0 5 . f 
der Geflügel⸗Ausſtellung des bangen Thier⸗ Portemonnaie mit 2 Münzen und einem Ringe 9051 dem ſtarken Verdachte, daß 11 ich Se ee ge 1 1 75 r Kü man 20 Jahre zurück, ſo ergiebt ſich eine Ab⸗ 
ſchutz⸗Vereins Prämiirten gehörte auch der Ren⸗ darin unterſchied man deutlich Bügel, Schloß, 5 Handlung gegen einen 5 Bo 7 pe Ebbe 9 I üſte nahme der Segelſchiffe um 1681 und eine Zu⸗ 
tier Bücker aus Jarmen. Derſelbe ſcheint aber Münzen und Ring als Schattenbilder, während ſchuldig gemacht habe. Es gelang dem fftzier, 0 ui ngen angeboten. — etter: nahme der Dampfſchiffe um 744. Unter 100 
von ſeinem Preiſe wenig erbaut zu ſein, davon eine Metallſchablone, aus welcher das Wort nach 9 Wohnung zu fliehen, dort Zivilanzug Hei Elben 1 M 3 Schiffen waren im Jahre 1875 93,5 Segel⸗ 
zeugt das folgende von ihm erlaſſene Inſerat: anzulegen und die Garniſon zu verlaſſen. ondon, 17. März. Yöproz. Java ſſchiffe, während es jetzt deren nur noch 71,5 find. 


Mr -Str “u anf di N 0 > i 5 K 
„Röntgen-Strahlen“ ausgeschlagen war. nice. Fürth, 17. März. Etwa 1000 Holzarbeiter zucker 13,75, ftetig Rüben ⸗Rohzuckerſ Der Raumgehalt der Schiffe ſteigt von Jahr zu 


Schrif F i f Grund 0 
Schrift klar erkennllich, Hell auf dunklem (runde und viele Glasſchneider größerer Facetten⸗loko 12/8, feſt. Centrifugal-⸗Kubaſ Jahr. Er betrug bei der letzten Zählung ins⸗ 


„Einer wohllöblichen Kommiſſion des Baltiſchen 1 
zeigte. Hielt die den Schirm regierende Perſon 


C 


Thierſchutz⸗Vereins erlaube ich mir hierdurch mit⸗ Mer, 5 e > 2 * | 
zutheilen, daß ich derſelben den mir als Aner⸗ ihre Hand zwiſchen Kaſtenwand und Schirm, ſo 9 eeieN haben die Arbeit niedergelegt, 7%, Jene u Chili⸗Kupfer 45,62 geſamt 1553902 Regiſtertons netto gegen 
kennung für meine Ausſtellung von Königs⸗, erſchien in beſtimmten Umriſſen die bekannte —b. Pilſen, 18. März. Großes Aufſehen enn ee e. hili⸗Kupfer 45,62, 1 522058 im Vorjahr, 1204 288 im Jahre 1885 
Gold⸗ und Silber⸗Faſanen und blauen Pfauen erregt die Verhaftung eines Oberbeamten der per drei Monat 46,00. und 1068 383 im Jahre 1875. Von dem Raum⸗ 


Silhouette der Knochenhand auf dem Schirm. b - g 2 z 7 35 J 
zu Theil gewordenen Ehrenpreis, beſtehend in] Veſonders ſcharf war der Knocheninhalt des Staatsbahn. Derſelbe wird beſchuldigt, ſeit London, 17. März. Kupfer. Chili [gehalt entfallen 57,5 (vor 20 Jahren 17,8) v. H. 


einem — Kohlenkaſten —, zur Verfügung ftelle, langer Zeit Urheber zahlreicher am Tage vorge- bars good ordinary brands 45 Lſtr. 17 Sh. auf die Dampfſchiffe und 42,5 (82,2) auf die 


Daumens und der . Mittelfand zu ſehen. 1 8 h m 4 1 ; al au 
EN 6% F 1 3 Ri ; 1 kommener Diebſtähle geweſen zu ſein. 6 d. Zinn Straits) 60 Ltr. 15 Sh. — d. J Segelſchiffe. Die K hrtei 18 8 
da es mir gegenwärtig für derartige Gegenſtände Dieſe einfache Anordnung gewährt alſo * l > e ee gelſchiffe. Die Kauffahrteiflotte des Oſtſee⸗ 
an Raum gebricht. Robert Dücker, Rentier, dem Chirurgen das Miltel, ſich ſofort d. er, 17. A Heute vergiftete ſich auf 1885 15 weni ae — d. 7 5 10 a gebiets iſt in letzter Zeit immer mehr hinter der 
5 Jarmen.“ und in der einfachſten Art von der ix Fat hof der bekannte deutſche Kaufmann 8 2 5 ixed number des Nordſeegebietes zurückgetreten. Auf das 
5 Kolberg, 17. März. In der geſtrigen Stelle, an der ein Fremdkörper ſitzt, Rechen⸗ und Vertreter Theodor Lücke. ar 17 a Getreiben ar Norbjeegebiet entfallen 1992 (bor 5 Jahren 1889) 
Stadtverordnetenſitzung wurde die Magiſtratsvor⸗ ſchaft geben zu können. Die Methode ift im e liger. Wett e Milde. mn bag d und 653 (460) Dampfſchiffe, während 
lage betr. den Bau eines Krankenhauſes und die Grunde genommen die nämliche, welche nn ! 590 1 m März, B. it MORD be das ſtſeegebiet 630 (890) Segelſchiffe und 390 
4 Baukoſten für daſſelbe einſtimmig angenommen. | Brofeffor Salvioni in Perugia anwendet. Da Vörſen⸗Berichte. Getreſbe 2 5 Wer 5 + i Woch 5 4 (355) Dampfſchiffe zählt. Die Rhederei von 
* Die Geſamtkoſten find auf 193 000 Mark ver| man von weiteren Erfolgen dieſes Gelehrten Stettin, 18. Mür 7 Mas bis 13 Mär pen ; 5 Weizer Hamburg iſt am meiſten geitiegen ; fie umfaßt 
f anſchlagt; im Krankenhausbaufonds befinden fich|nichts gehört hat, iſt zu vermuthen, daß ihm Wetter: Schön „ N 1466 ie 10 84568 engli ER Geiste 628 Schiffe gegen 516 im Jahre 1890, demnächſt 
5 etwa 140 000 Mark, fo daß noch 53 000 Mark das üiberaus lichtempfindliche Barjumplatincyanur deaumur. Barometer 762 Millimeter. Wind: 2886, fremde 24 213 englif e Malz erſte 20 782 lat Bremen: un 840. gegen ds und Fu 
5 auf dem Wege der Anleihe aufzubringen ſind.] nicht zur Verfügung ſtand, deſſen Herſtellung S ; 8 ’ Fre 925 englischer Hofer 38928 enden 175 mit 62 gegen 28 Schiffen. Von den Oſt⸗ 
f Das Krankenhaus fol auf Baſtion Geldern er⸗ nunmehr in der Kahlbaum ſchen Fabrik gelungen Wei . per 1000 Ki Qu iſches Mehl 20 Sack eehäfen weiſen nur Stetttn mit 142 Schiffen 
: A i TEE gr a 8 zen feſter, per 1000 Kilogramm loko 40 754 Quarters, engliſches Mehl 20 022 Sack,] gegen 131 im Jahre 1890 und Fleusb ; 
richtet und bis zum Herbſt unter Dach gebracht | ift. Eine umfangreiche Verwerthung der 146,00—133,00, per April⸗Mai 153,50 B. fremdes 52 090 Sack Wan Fleusburg mit 
werden. Röntgen⸗Strahlen wird demnächſt im ſtädtiſchen , per Mai-Juni 15 5 ne 11 Kirk l ; gegen eine Zunahme auf, wogegen in 
a 1 chen G., per Mai⸗Juni 154,50 B. G., per Juni⸗Juli Liverpool, 17. März. Getreidemarkt. Roſtock die Zahl der heimathberechti & iff 
Hense a en are 1 155,50 B. u. G Weizen ½ d. niedriger. Mehl ruhig. Mais] von 202 auf 134, in e 137 0 — 
1 emeindebehörden aben 5 ark zu . er i Be 5 5 3%, in Barth von 137 auf 94, 
2 Landwirthſchaftliches. l mit 3 5 Ae 120 90 435 1 59 . Nl 118,25 = 19 3 Mi Nachm. Roh⸗ Ra 39 1 — 10 3 
Er. a 3 f bewilligt. an wi te i ranken⸗ Mu 149 75 a, 1 S0rR 7 5 Ac, z 4 auf gegangen iſt. 
Eldena bei a Die hieſige Land⸗ hauſe vorhandenen Apparate vermehren, um die ur a 1 bez. per Juni⸗Juli 121,00 eijem Schluß.) Mixed numbers warrants Govan a. Clyde, 17. März. Der heutige 
3 wirthſchaftsſchule w rd nach Oſtern ihr zwanzigſtes Röntgen⸗Strahlen im Dienſte der Chirurgie zu ez., per deptembereOktober 123,50 bez. 47 Sh. 3½ d. Stapellauf des Kreuzers „Dido“ mißlang. Beim 
. Schuljahr beginnen. Die Berechtigungen der verwerthen. In der Sitzung der ſtädtiſchen Hafer ver 1000 Kilogramm loko pom⸗ Newyork, 17. März. (Anfangs⸗Kours.) ] Herabgleiten blieb das Schiff ſtecken und iſt noch 
1 -. . , - 
| daß durch Allerhöchſten Erlaß vom 8. Mai 1895 zu denen Aufnahmen bisher ein vom Realgum⸗ 100 Prozent loko 70er 31,7 bez, Termine W k. 17. Mürz, Abends 6 U WERNE: DREH 
die Reifezeugniſſe der Landwirthſchaftsſchulen in naſium entliehener Apparat verwandt worden ſei. ohne Handel York, 17. März, Aben hr. 
3 Bezug auf die Zulaſſung zum Subalterndienft Derſelbe war aber zu ſchwach, jo daß die Auf⸗ ; Nichtamtlich j 1* 1 Waſſerſtand. 
zug | f 9975 Nur genf nahmedauer in der Regel eine halbe Stunde be⸗ . le Baumwolle in Newyork. 7,87 7 ½ * Stettin, 18. März. Im Revier 5.45 
E den Reifezeugniſſen der höheren Bürgerſchulen tragen habe; eine ſo große Expositionszeit ſei z Petroleum loko 10,30 verzollt, Kaſſe / do. in Neworleans 7,62 | 7,62 [Meter = 17° 47 evier 5,45 
= ’ Proze 1 . 
1 und ſonſtigen realiſtiſchen Lehranſtalten mit ſechs⸗ aber bei den Röntgen⸗Strahlen nicht nöthig. Prozent. Petrol e umRohes(in Caſes) 8,40 | 8,30 Thorn, 17. März. Der Wil 
8 jährigem Lehrgange gleichgeſtellt ſind; bisher Die A Stadtbehörd 6 den Antr Landmarkt. Standard white in Newyork 7,50 | 7,40 [Weich el. 3. Der Waſſerſtand der 
. . , ̃⅛¶:! . ß 
injährig⸗freiwilli ilitärdi c r 75 10427. e 5 e re] S n im ganze 8 
„ e N N e an. — Wie aus Birmingham gemeldet, iſt es Gerſte 110—118. Hafer 118--122. Heu Pipe line Certificates April 142,00, 142,00 “öffnet. An nn 
Be des Gubalterndienſtes ſind das ae d meal dem Dr. . daſelbſt gelungen, die fdr Stroh 22—24. Kartoffeln 5992 95 N05 ene 8 * 85 > BD EU Des F 
wm Here? ; rat Röntgen⸗Strahlen ganz durch den Körper eines 24— 32. | „do. Rohe und Brothers . | 9,80 10 a 2 — 
* eee e Mir ze 2 0 Erwachſenen . a laſſen und das Rückgrat — | Zucker Fair vefining Mosco⸗ 1 Telegrapbiſche Eisberichte 
5 ne 5 See Wer 9: und Rückenmark von vorn zu photographiren. 5 5 Berlin, 18. März. F iz Memel März. Seetief eisfref — 
Br en e a een der 19 0 Dr. Hall⸗Edwards hat auch mit den Röntgen⸗ Weizen per Mai 153,05 bis 153,75, pe: Weizen feſt. ente 18. März. Seetief eisfrei. 
5 ee ee Strahlen in Zeitungen verſteckte, mit Siegel⸗ Juli 153,00 per September 153,00. Rother Winters loko . 81,00 80,37 [ Pillau, 18. März. Seetief eisfrei, Dampfer⸗ 
. Markſcheider. Hierdurch ſind die Landwirth⸗ wachs umgebene Münzen photographirt, wie Roggen per Mai 122,25 bis 122,00, per“ ber Mürz 71,75 | 71,12 fahrt nach Königsberg mit Eisbrecherhülfe möglich. 
; ſchaſteſchulen, deren es in Preußen fechagehn | an fie. bäufig, un eim as Porto zu eripazen, in Jug 51 Pal ee e 7000 65 7: 
3. 5 A 45. Bri f r Mai 45,90 per ktoberf per Mae — * N 34 * 
A und in anderen deutſchen Staaten ſechs giebt, Briefen verpackt Et), „unt per Mal w. h . i ? 
8 den Realſchulen äußerlich gleichgeſtellt, von denen Moste SE MR een loko 70er 33,40, per März Käf fee Ni Nr. m 00 13775 1575 Telegraphiſche Depeſchen. 
11 e ne allen ſeinen Ante befindlichen e di 7 Rn per Mal Toer 39,30, per September — Sn ne ner 1230 en e e 
* 1 e an weten reiſen günſtige Nachrichten eingegangen find, Die 70er 39,30. Juni. „ n es f 25 * Fritz Fried „Kaiſer 
* e Theilnehmer der ſechſten Weltreiſe haben Japan Hafer per Mai 119,00. Mehl (Spring⸗Wheat clears) 2, | 2,60 |Milhelm IL. und die Revolution von oben“ 
5 mehr naturwiſſenſchaftlicher Unterricht und be⸗ erreicht und werden daſelbſt einen Monat ver⸗ Mais per Mai 90,00, \ Mais beh., per März... 37,50 | 38,00 Mitte April in Paris in deutſcher, franzöſiſcher 
* . Unterricht in der Landwirthſchaftslehre weilen. Die Hi dem Orient mage Ge⸗ Le etroleum per März 20,60, per April 2 an Na De AN ri ANNE 5 8 8 und Nah e „ i elt 
hi : ; 1% Hie 7 j e , ß, DpeaE PUR An VAyen Bee CASE ann „ 1 en # iſt geſtern 
1 ertheilt wird. Die hiefige Landwirthſchaftsſchule ſelſchaften verleſſen jest in cht 9 1100 11.00 der frühere Reichstagsabgeordnete Bohm i 
1 ; ; m 5 Egypten und kehren auf verſchiedenen Wegen — — N upfer waere ee 00 . } EL lin ohm in Folge 
2. den 3 a it über Syrien, Athen, Konſtantinopel oder über London, 18. März. Wetter: Schön Zinn.. .. ... 9 188 1 875 150 gg re 1 l 
Deieberlehrer und ein Elementarlehrer. Die Reife: Italien zurück. Eine Geſellſchaft weilt zur Zeit ’ Getreidefracht nach Liverpool.. Id 50 ] Fraukfurt a. M., 18. März. Der „Frankf. 
prüfung, zu der achtzehn Schüler zugelaſſen in Sizilien. Die nüchſten Reiſen werden nh x nominell. Ztg.“ wird 3. Danzig gemeldet, daß Prinz 
ſind mird am 26. und 27. d. Mis. abgehalten Italien, Spanien und der Balkanhatbinjel führen Berlin, 18. März. Schluf⸗Kourſe. — —— Heinrich ſeine Auslandsreise abkürzen und an den 
Da. 9 nur, S ner und im Monat April und Mat. ihren Anfang A —— 9 17. März. (Schlupf gr, Manövern in der Danziger Bucht theilnehmen 
| werden. — Nähere Auskunft ertheilt das . Ja. Conſols 4 Paris, 17. März. (Schlußkourſe.) Träge.] werd j 
Programm das durch den Direktor koſtenlos zu nehmen. Programme für dieſe Reifen giebt das do. db. 9 = ra ee HH 17 16. werde. Een m 
. beziehen iſt an genannte Bureau, wie immer, koſtenfrei aus. do. do. 3% 90,60 Amſterdam dur % amortifird. Rente „ Paris, 18. März. Die Beziehungen zwi⸗ 
* N — Aus Nom ſchreibt man: Das neue eu pranteiee 31,9% 10069 Pagen hara dee Rente 101,85 102.05“ schen England ur rene e e en en 
* — 22 Kabinet, welches der Abgeordnete Colaianni das „ dan deseren⸗B. 3% 1000 Berliner Dampfmüpten 118,00 Italieniſche 5% Mentee 82.90 | 2,90, [et ace ae — — hat 
* Gerichts⸗Zeitung. F . 6400406 Mn de aka 20 190 100 20 eg a Bae der Dongelg⸗ Graden. 
. 4 r Betracht ſehr intereſſant. Im dem letzteren EB) % 95.50 union“, Fabrir dein. le Ku) ew de 1980 Sie 30,20 3, gehen Laflen | „ Dongola⸗ epebition. 
Stettin, 18. März. Vor der 5. Straf: den bie beid Extreme“ repräſentirt durch Italieniſche Rente 82.40 Produlte 100,5 3% Ruſſen de 18111. 93,15 93,30 [Die ganze Sitzung des geſtrigen Miniſterraths 
* kammer des Landgerichts hatten ſich heute der ene e een eee ni 77 J r 1030490 uniia, aphlene. „4... 0 , | = wurde durch die Berathung bezüglich der Folgen, 
den Miniſterpräſidenten Crispi Jahren 0 62/87 m 
Schuhmachergeſelle Oskar Minohr aus Unter und durch den Poſt- und Telegraphenmminiſter Kunde: 143 580 Henne 9140 |, Fa any 50 5 e ee Anleihe aan 5 welche die Expedition nach ſich ziehen könnte, in 
N 1 N 5 57 erbiſche der Rente 67, 31 ab, „Ban 0 Fürs „ 62 Be Yninı 5 N as, 11 5 8 
bredow und der Ardeiter Ouftan Piqmur von Ferraris mit 38; im neuen durch den Kriegs Fun ane Ne 4% 5 ee doe 10150| Türkische Looſf 12120 12% Aufrrunc en e oe 
hier wegen ſchweren Diebſtahls zu verantworten. 0° BEER RER. N Rum. amort. Rente 4% 87,25 Stett. Stadtanleihe 3½ 102,10 5 3 N 175 7000 erklärte, daß er auf die Mittheilung des eng⸗ 
Die beiden Angeklagten wollten am 13. J miniſter Ricotti mit 74 und durch den Unter- Russ. Boden-Credit 4230 104,49 f 4% privil. Türk.⸗Obligationen 473,00 470, liſchen Votſchafters ee: Ma 1 
: a 3 5 n Schornsteinfeger Wolff richtsminiſter Gianturco. Im Kabinet befinden 200 A 98 Gene 102,59 in timto-Stourie; Sramofen ARSTER A A 775,00 | 782,50 65 edition e . Pag 
2 ars Stoltinaſtr ; i 1 Wittwer, der Miniſterpräſident di Rudini] Deren remote 180,80 | BerlinerHandeis«@ 214,75 Lombarden ennenn nenne ty ee RO) wenden omann, Jabe, 
aufſuchen, welcher Stoltingſtraße 8 eine Keller⸗ fi zwei e e n 1 0 6-Geſellſch. 100,00 Banque Ottoma ne 604.00 801,00 [er verlange ſofort die Urſachen und den Zweck 
N, wohnung inne hatte. W. war nicht zu Hauſe und der Kriegsminister Micott, e ein we e e ee ee Zeit F 806,00 711,00 dieſer Expedition zu erfahren und habe ihn up 
Y und die Wohnung verſchloſſen, P. öffnete jedoch | Junggeſelle, der Juſtisminiſter 910 ewahrer) e c 20 0 een ee 38840 | Debaers. . 706,00. | 610,00 [auf die ſchweren Folgen dieſes Schrittes auf⸗ 
999 die Thür mit einem Taſchenmeſſer, worauf beide Coſta. Ihren feſten Wohnſtz in Nom hatten,] ENT 004 107,00 | Yurpener e eee. 63700 | 38:00 merkſam gemacht. Es wird ferner be⸗ 
9 aus einer Tiſchlade die darin verwahrten Gegen⸗ in Mint I: W an 9 Do. 000) 290 60 rn Aae g 1 e ee 10559 99000 ſtimmt verſichert, daß Frankreich ſich der 
AA a : ei i i i jegel⸗[die Miniſter 1 \ : ve x „ Pr. 6% 41 eridional⸗Aktieen , 400, e 4 vor 115 11 
, . „..., | Barukirgrmuntnann Fra | to Lintodtitien,... 2... 30 | 20500: || Internationalen, n e für. nen Une 
— 5 damit verſchwanden. Die Angeklagten Gemahlin des Miniſters der auswärtigen An⸗ eee e 2 108,40 Dennis 8 124.50 See Wand e 7 7 dition 55 — hihi he ut — 
1 waren geſtändig, das Gericht billigte ihnen mil⸗ gelegenheiten, iſt eine geborene n u Sale Saen 13328 deren e F % e eee eee 
. dernde Umſtände zu und verurtheilte jeden zu 9 hat in er 1 e wa eee ee e e eee 1 990.00 390,00 fragt ſich, ob eine oder mehrere Dreibund⸗Mächte 
b Monaten Gefängniß. ditionen und die Sl eugit] re Tendenz: Ruhig Wechſel auf deutſche Plätze 3 vn. 122,50 122 /, ebenfalls dazu beitragen werden, die Pläne Eng⸗ 
Berlin, 17. März. In der Unterſuchungs⸗ getragen; ſie liebt das 1 und beſitzt einen 5 5 Wechſel auf London kurz 25,20 1½ 25,20 ½ lands zum Scheitern zu bringen. 
3 ſache gegen Dr. Fritz Friedmann werden jetzt ganz prachtvollen Rennſtall. Frau Auna Branca, 8 Cheque auf Londoenn 25,22 205,22 Paris, 18. März. Die ſozialiſtiſchen Ab⸗ 
5 b Ermittelungen darüber angeſtellt, wo Friedmann geborene Fürſtin Caracciolo di Furino, die Hamburg, 17. März, Nachm. 3 Uhr. Wechſel Amſterdam .. 206,18 205,93 ordneten forderten die Regierung in der Kam 
* ſei Frankrei in Gattin des Finanzminiſters, iſt eine der ſchönſten K „Schlußbericht.) Good . „ Wien . 206,75 | 206,75 ge i er Achtet 
* . 3. ſeines Aufenthaltes in Frankreich und in Ga h affee < e bod average Madrid k 41600 418,50 mer auf, zu beſtimmen, daß der Achtjtundentad 
düggter die Gelder her hatte und wer die Ab⸗ und meiſtbewunderten Frauen der Dauptftadt. Santos per Mürz 67,25, per Mai 67,00, ver ee 87 9,25 und die Marimallöhne bei den Ausſſtellungs⸗ 
. ſender der Geldbeträge, die von Berlin aus nach⸗ Unter den neuen Männern befindet ſich ein Musik- September 62,5, per Dezember 58,50. Robinson Aktien ..... 249,00 | 249,00 arbeiten zur Anwendung kommen ſollen. Die 
1 geſandt wurden, waren. Hiermit ſtehen zahlreiche dilettant: der Unterrichtsminiſter Giantureo; ein Behauptet. 0 4% Num iner RIES 87,00 —— Regierung beantragte dagegen die Vertagung 
1 Zeugenvernehmungen, die in den letzten Tagen ſchneidiger ausdauernder Vergſteiger: der Miniſter . 17. März, Nachm. 3 Uhr. 5% Rumänier 1893 99,47½ 99,00 dieſer heiklen Frage. 
72 vor dem hieſigen Unterſuchungsrichter ſtattfanden, der öffentlichen Arbeiten Perazzi; ein leidenſchaft Zucker. (Schlußbericht.) Rüben⸗Rohzucker Portugſeſen . 3 27,25 | 26,81 London, 18. März. Die geſamten egyp⸗ 
ae: in Verbindung. Viele bekannte Perſönlichkeiten licher Jäger: der Herzog von Sermoneta, und J. Produkt Baſis 88 9/0 Rendement neue Uſance Portugieſiſche Tabatsoblig . 486,00 | 491,00 tiſch⸗engliſchen Expeditions⸗Truppen werden am 
. hatten bei dieſer Gelegenheit den Weg nach einer der fleißigſten. — Kaffeehausbeſucher: der] frei an Bord Hamburg, per März 12,45, per 4% Nuffen de 1894 65,85 65,85 1. April in Wadi⸗Halfa konzentrirt ſein. An 
1 Moabit antreten müſſen, wie der Bruder des Kriegsminiſter Ricotti. Seit vielen Jahren ſitzt April 12,50, per Mai 12,65, per Juli rangl. Estat. / 192.50“ 158.33 demſelben Tage beginnt der Vormarſch N 
Flüchtlinge . Fried- der greiſe E I in Geſellſchaft des Generals N Oktober 11,60, pe 8 ½% Ruſſ. Anl. 98,20, | 9880 I en Tage beg f ; gegen 
Flüchtlings, Hauptmann der Landwehr Fried⸗ der greife Genera J l 12,87½, per Oktober 11,60, per Dezember Privatdislont 151, 1% Tongola. Aus Vorder⸗Indien werden 10 000 
2 mann, und Herr Fedor Berg, durch deſſen be⸗ Geymet täglich ganze Stunden lang im Café 11,57½. Stetig. f £ N BE 1 Mann indiſche Truppen eintreffen, die die Stra⸗ 
h BR kannte Freiſprechung ſich Friedmann ſeinerzeit die] Nom, wo er Dutzende von Zeitungen lieſt und) Bremen, 17. März. (Börſen⸗Schluß⸗ f pazen des bevorſtehenden Feldzugs mit Leichtig⸗ 
?nu’'„)n , ‚ähm end Mm otmung "dee Ortner, elcun «Bir, Me anal na 
18.609 rankf . M., 18. März. Der 5 5 5 


Café Rom iſt, dann iſt er gewiß — auf dem Feſt. Loko 6,15 B. Ruſſiſches Petroleum. 


Wege nach dem Café Rom!“ Loko 5,80 B. 5 
— Der Kronprinz von Schweden beab> Amſterdam, 17. März. Java⸗Kaffee es auran st e ers 
ſichtigt, ſich im Auguſt d. J. nach Lappland zu good ordinary 51,00. 0 Ne * 2 


Ne e um f a 9. une er Hier 5 ee 17. März. Bancazinn = 
totale Sonnenfinſterniß anzuſehen. Vielleicht 37,00. vr 
wird der Prinz Eugene oder der älteſte Sohn Amſterdam, 17. März, Nachmittags. Neu eröffnet. 


des Kronprinzenpaares den Kronprinzen nach Getreidemarkt. Weizen auf Termine | 
Baba en 98 dem . 95 5 . a — 5 per 1 154,00, de: \ Von 6 Uhr ab: 

Felſenberg Juobmotjakko in der Nähe des bes November 156,00. oggen loko —,—, do. 

rühmten Waſſerfalles „Stora Sjöfallet“ (großer auf Termine matt, per März —,—, per 14 zB off H. i 

Seefall) wird die totale Sonnenfinſterniß ſicht⸗ Mai 101,00, per Juli 101,00, per Oktober eee art elpu er re 
bar. Auch falls die Witterung für die Sonnen⸗ 103,00. Rüböl loko —,—, per Mai —,—, per und 


finſterniß ungünſtig werden ſollte, bietet eine 1 aa en e eee Me muſikaliſche Unterhaltun g. 


De 25 5 re das ne N Ener Dar ae 
eil Lapplands liegt, vom Touriſtengeſichts — Minuten. Petroleummarkt. uß⸗ — 
punkte aus große Sehenswürdigkeiten. Am Bericht.) Naffinirtes Type weiß loko 16,25 J. V. Wilm. Kuchenbecker. 


„Frankf. Ztg.“ wird aus München gemeldet, 
8 daß gegen den Profeſſor Quidde ein Straf⸗ 
a > verfahren wegen Majeſtätsbeleidigung, begangen 
in einer feiner Reden, eingeleitet iſt. ie 
Hauptverhandlung iſt auf den 13. April vor 
dem Landgericht in München anberaumt worden. 
Leipzig, 16. März. Vor dem hieſigen 
Landgericht (2. Strafkammer) begann heute Vor⸗ 
mittag der Prozeß gegen den Rechtsanwalt 
Dr. Konrad Friedrich und deſſen Bureauvorſteher 
Dennhardt wegen Erpreſſung bezw. Beihülfe zu 
dieſem Verbrechen. Das Urtheil lautete auf 
1 Jahr 8 Monate Gefängniß und 3 Jahre Ehr⸗ 
verluſt. 
@ Bozen, 18. März. Das Bozener 
Schwurgericht verurtheilte in geheimer Verhand⸗ 
lung den Pfarrer Joh. von Groß, einen nn 
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